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Vorgang:  

Beratungsgegenstand: 
Erweiterung und Aufdimensionierung des Kanals Haldenstraße 
- Vergabe des Planungsauftrags - 

   
Siegmar Kellert           Martin Bernhard 
 Betriebsleitung 

Beschlussvorschlag: 
Die Ingenieurleistungen werden gemäß HOAI mit den Leistungsphasen 2 bis 9 an das 
Ingenieurbüro Axel Westram mit einem Gesamthonorar in Höhe von 20.000 € vergeben. 
Darin beinhaltet sind auch die für das Bauvorhaben notwendigen Vermessungsleistungen. 
 
 

 Gesetzliche/vertragliche Aufgabe 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

HHSt: 7 7907.902800  
 

 Ausgaben neu 
im Haushaltsplan 
eingestellte Mittel 

Abweichung (über-/außer-
planmäßige Ausgaben +; 

Minderausgaben -) 
Einnahmen 

Gesamtbeträge d. Maßnahme  € 155.000 € + €       € 
davon im lfd. Haushaltsjahr  € 155.000 € + €       € 

Jährliche laufende Belastung (Folgekosten):       € 
(einschl. kalkulatorischer Kosten abzgl. Folgeerträge und -einsparungen) 

Zur Finanzierung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben siehe Beschlussvorschlag oben! 

23  2013 



Sachdarstellung / Begründung: 
 
Der Allgemeine Kanalisationsplan (AKP) von Hochberg wurde im Dezember 2003 über-
rechnet und im Juni 2006 fortgeschrieben. 
 
Es hat sich gezeigt, dass der Kanal DN 200 in der Haldenstraße bis zum Ahornweg 
hydraulisch stark überlastet ist und auf einer Länge von 100 m aufdimensioniert werden 
muss.  
 
Der weiterführende Kanal in Richtung Lindenstraße verläuft über Privatgrundstücke. Um 
in diese Privatgrundstücke nicht eingreifen zu müssen, soll der Kanal bis Einmündung 
Drosselweg um 50 m verlängert und dort mit dem Hauptsammler verbunden werden.  
 
Die Honorarkosten stellen sich wie folgt dar: 
 
Vermessungskosten brutto 2.700 € 
Honorarkosten brutto 17.300 € 
Gesamtkosten brutto 20.000 € 
 
Die Baukosten für die Maßnahme werden auf ca. 135.000 € brutto geschätzt. 
 
 


